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See the notice on TED website 446484-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Soest: Rohbauarbeiten
OJ S 140/2023 24/07/2023
Auftragsbekanntmachung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe
Postanschrift: Am Handwerk 4
Ort: Soest
NUTS-Code: DEA5B Soest
Postleitzahl: 59494
Land: Deutschland
E-Mail: brock@kh-hl.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.kh-hl.de/

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4367CW
/documents
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4Y4367CW
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: assmann GmbH
Postanschrift: Baroper Str. 237
Ort: Dortmund
NUTS-Code: DEA52 Dortmund, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 44227
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Pia Töns
E-Mail: toens@assmanngruppe.com
Telefon: +49 23175445-161

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.assmanngruppe.com

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Bildung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/446484-2023
mailto:brock@kh-hl.de?subject=TED
https://www.kh-hl.de/
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4367CW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4367CW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4367CW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4367CW
mailto:toens@assmanngruppe.com?subject=TED
http://www.assmanngruppe.com
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II.1.1. Bezeichnung des Auftrags
Rohbau, Erd- und Gerüstarbeiten TZ & Halle 4 BA1
Referenznummer der Bekanntmachung: KH Hellweg-Lippe_VE304.1

CPV-Code Hauptteil
45223220 Rohbauarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
VOB/A-EU Verfahren "Ersatzneubau von 3 Hallen sowie Modernisierungsmaßnahmen im 
Bestand des Bildungszentrums Standort Soest der Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe"
Vergabe von Bauleistungen für die Rohbau, Erd- und Gerüstarbeiten für die Technikzentrale 
und die Halle 4 im Bauabschnitt 1.
Durchgeführt wird ein Offenes Verfahren im Rahmen der VOB/A-EU.
Ziel der anzubietenden und - im Auftragsfalle - auszuführende Leistung sind die Rohbau, Erd- 
und Gerüstarbeiten der TZ und Halle 4 BA1 im Bildungszentrum Soest.
Dazu gehören im Wesentlichen folgende Leistungen:
- Rohbauarbeiten Technikzentrale BA1
- Rohbauarbeiten Halle 4 BA1
- Gerüstarbeiten BA1
- TGA-Arbeiten BA1

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45262100 Gerüstarbeiten, 45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA5B Soest
Hauptort der Ausführung: Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe Am Handwerk 4 59494 Soest

Beschreibung der Beschaffung
Die Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe plant den Neubau und die Modernisierung des 
Bildungszentrum Soest. Die Gesamtfläche des Grundstücks beträgt ca. 31.963 m². Das 
Projekt umfasst den Rückbau von 3 Hallen und Neubau sowie die Modernisierung einer 
weiteren Halle. Das Projekt teilt sich auf in drei Bauabschnitte. Die Bauabschnitte werden in 
den folgenden Zeiträumen ausgeführt:
BA 1: September 2023 - Oktober 2024
BA 2: Oktober 2024 - Juli 2026
BA 3: August 2026 - Dezember 2027
Die Ausführungsfristen für die hier ausgeschriebenen Leistungen für die Rohbau Erd- und 
Gerüstarbeiten der Technikzentrale und der Halle 4 des ersten Bauabschnitts sind:
Technikzentrale BA1: 09.11.2023-31.01.2024
Halle 4 BA1: 27.11.2023-08.03.2024
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Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Tagen: 120
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz: ZB-38-8501-20-102

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärung gem. Formblatt 124 
"Eigenerklärung zur Eignung" ggf. die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
nachzuweisen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen reichen mit Teilnahmeantrag Formblatt 124 ein. Ebenso 
mit Teilnahmeantrag einzureichen sind Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind und Angaben zu Arbeitskräften (Siehe FB 124).
Gelangt der Teilnahmeantrag eines nicht präqualifizierten Bewerbers in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" weiteren angegebenen Bescheinigungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorzulegen.
Beruft sich der Bewerber zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Zur Überprüfung der Eignung des Bewerbers für die gewünschte Leistung und zur 
Überprüfung der Angaben des Anbieters muss der Bieter in der Referenzliste Referenzkunden 
aufführen. Die Referenzen müssen in der Komplexität, der Größe und den Anforderungen der 
ausgeschriebenen Leistung entsprechen. Die Referenzen müssen in der Komplexität, der 
Größe und den Anforderungen der ausgeschriebenen Leistung entsprechen. Leistungen, die 
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als Referenz gewertet werden, müssen im Wesentlichen abgeschlossen sein. Der Abschluss 
der Leistung darf nicht vor dem 1. Januar 2012 liegen. Es sind mindestens drei vergleichbare 
Referenzen zu erläutern, die Angabe darüber hinausgehender Referenzen ist möglich. 
Eignungsnachweise, die im Rahmen eines Präqualifikationsverfahrens nachgewiesen wurden, 
sind zulässig. In diesem Fall ist die Präqualifikationsnummer im Vordruck anzugeben.
Nicht präqualifizierte Unternehmen reichen mit Teilnahmeantrag Formblatt 124 ein. Ebenso 
mit Teilnahmeantrag einzureichen sind Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind und Angaben zu Arbeitskräften (Siehe FB 124).
Gelangt der Teilnahmeantrag eines nicht präqualifizierten Bewerbers in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" weiteren angegebenen Bescheinigungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorzulegen.
Beruft sich der Bewerber zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.n vorzulegen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärung gem. Formblatt 124 
"Eigenerklärung zur Eignung" ggf. die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
nachzuweisen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen reichen mit Teilnahmeantrag Formblatt 124 ein. Ebenso 
mit Teilnahmeantrag einzureichen sind Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind und Angaben zu Arbeitskräften (Siehe FB 124).
Gelangt der Teilnahmeantrag eines nicht präqualifizierten Bewerbers in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" weiteren angegebenen Bescheinigungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorzulegen.
Beruft sich der Bewerber zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gem. Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
Für die Ausführung des Auftrags gelten die Vertragsbedingungen des Auftraggebers.

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Die Vergabe des Auftrages richtet sich unter anderem nach dem Gesetz über die Sicherung 
von Tariftreue und Mindestlohn bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (Tariftreue- und 
Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen TVgGNRW) vom 22. März 2018.
Danach sind Auftragnehmer sowie deren Nachunternehmer verpflichtet, die nach dem TVgG 
festgelegten Mindestentgelte bzw. Tariflöhne zahlen und Mindestarbeitsbedingungen zu 
gewähren (§ 2 TVgG). Die Auftraggeberin ist berechtigt, Kontrollen durchzuführen, um die 
Einhaltung dieser Pflichten zu überprüfen.

Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren
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IV.1. Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 18/08/2023 11:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Laufzeit in Monaten: 2 (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote)

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 18/08/2023 11:00Ortszeit: 

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y4367CW

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ort: Münster
Postleitzahl: 48147
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Internet-Adresse: https://www.brd.nrw.de/

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 

mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de?subject=TED
https://www.brd.nrw.de/
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VI.5.

Die Einlegung von Rechtsbehelfen richtet sich nach dem Vierten Teil des GWB sowie 
insbesondere auf die in § 160 Abs. 3 GWB geregelten Fristen:
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber der Auftraggeberin nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt;
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden;
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
der Auftraggeberin gerügt werden;
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
19/07/2023


